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Halkeſches Fageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
durch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
ſnſertions Preis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
gen 50 Vf Reklamen 76 Pf Bei Wiederholungen Radatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Knzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige nmnmer umfaſzt Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Prozeß wegen Untergang des Kreuzers Wacht hat in Kiel
begonnen

Verſtärkte Drohungen Frankreichs gegen die Türkei

Die bekanntlich bedeutſame Wahl des Bürgermeiſters in Newyork iſt
am Mittwoch erfolgt

LiHungTſchang geſtorben

Zum franzöſiſch türkiſchen Konflikt
Halle 7 November

Nach der Auffaſſung der geſtrigen Berliner Börſe hat wie man uns
aus Berlin ſchreibt die zwiſchen Frankreich und der Türkei gegenwärtig

beſtehende Differenz keinen gefährlichen Charakter Jn den türkiſchen
Was die Speku

lation die ſonſt ſo leicht ängſtlich wird zu einer kaltblütigen Beurtheilung
veranlaßte waren insbeſondere Londoner Meldungen wonach England
nicht in den Konflikt eingreifen wird Nicht eingreifen kann der Noth

gehorchend nicht dem eigenen Trieb Die Einberufung eines Kabinets
raths unter dem Vorſitz Lord Salisbury s hat nur eine dekorative Be

deutung was iſt da viel zu berathen wo die militäriſchen Mittel fehlen
den britiſchen Wünſchen Nachdruck zu verleihen Vor Jahr und Tag
hätte bei ſolchem Konflikt die Londoner Preſſe gewaltig ins Horn geſtoßen
und die rückſichtsloſe Wahrung der engliſchen Intereſſen gefordert heute
aber fügt man ſich in alles und bedeutet der Pforte ſie möge ſich keine
Hoffnung machen auf engliſche oder italieniſche Unterſtützung Auch ein

Beweis auf welchen Tiefpunkt der Entmuthigung die Stimmung ge
ſunken iſt Pariſer Blätter wollen nach Privatmittheilungen aus
Paris an der deutſchen Preſſe eine unfreundliche Haltung
gegen Frankreich bemerken Nun es würde ſchwer fallen für ſolche Auf
faſſung Stimmen aus angeſehenen deutſchen Zeitungen zu citieren Sowrit
wir ſehen herrſcht in Deutſchland volles Einverſtändniß darüber daß
Deutſchland ſo lange nicht etwa ſeine wirthſchaftlichen Intereſſen in der

Türkei angetaſtet werden gar keinen Grund hat zur Einmiſchung in dieſen

Streit Möguch iſt es ſchon daß der Sultan verſucht unter Berufung
auf die freundſchaftlichen Beziehungen mit Berlin ſich in Verbindung zu

ſetzen Allein man wird davon überzeugt ſein können daß ein kaltblütiger

und weitſehender Diplomat wie der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel

Frhr v Marſchall ſich auf das äußerſte reſerviert verhält und daß
Graf Bülow ebenſowenig die Hand bieten wird zu irgend einer Aktion
die von Frankreich und von Rußland als ein Herausgehen aus der
Neutralität betrachtet werden würde Mit der traditionellen Freundſchaft

wiſchen Deutſchland und der Pforte iſt es gar ſo glänzend auch nicht
beſtellt

und andere Aufmerkſomkeiten täuſchen nicht darüber hinweg daß manche
deutſche Angelegenheit es ſei nur an die anatoliſche Bahn erinnert
von der Türkei durchaus nicht mit raſcher Förderung behandelt wurde

Die gelegentlichen liebenswürdigen Telegramme Abdul Hamids

Freitag 8 Noveuiber 1901

13 Jahrgang
Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Kamilien Glälker und Ver ßauernfrennd

Es iſt weder eine politiſche noch eine moraliſche Nöthigung für Deutſch
land vorhanden der Pforte in dieſer Differenz Beiſtand zu leiſten

Die kriegeriſchen Farben der franzöſiſchen Trikolore wehen zunächſt in
den Häfen einer der ſchönſten fruchtbarſten und ruhmverklärteſten Inſeln

des griechiſchen Archipels ob für immer wird wohl ſchon die nächſte
Zukunft zeigen Das ſeltſam gezackte Eiland wird noch heute von den
Nachkommen einer geiſtesregen und hochgebildeten wenn auch bald durch

Genußſucht und Laſter aller Art zerrütteten Bevölkerung bewohnt Einer
der ſieben Weiſen Griechenlands der Philoſoph Pittakos lebte um das
Jahr 600 vor Chriſtus in dem reichgeſegneten Jnſelländchen das damals

den Namen Lesbos führte Er machte ſich durch den Sturz des Tyrannen
Melanchros um ſein Vaterland wohlverdient Seine dankbaren Mitbürger
verliehen dann die Herrſcherwürde freiwillig ihrem Befreier der ſein hohes
Amt zum Erlaß ſegensreicher Geſetze ausnutzte und es dann freiwillig
niederlegte Etwa dreihundert Jahre nach Pittakos wurde dort der Philo
ſoph Theophraſt der Verfaſſer ausgezeichneter Charakterſkizzen aus der
helleniſchen Welt geboren der in Athen als Erbe der Lehren und Ueber
lieferungen des Ariſtoteles in hohem Anſehen ſtarb Außerdem war
Lesbos die Heimath der Geſchichtsſchreiber Hellanikos und Theo
phanes der Sänger Arion Terpander und Alkäos der Dichterin
Sappho

Jn einem Denkſprüchlein das die Lehren aller ſieben griechiſchen
Weiſen dem deutſchen Gedächtniß einprägt heißt es am Schluſſe Und
erkenne die Zeit lehrt Pittakos von Mytilene Pittakos hat ſowohl als
er das fürſtliche Diadem annahm wie als er es niederlegte gezeigt daß

er den richtigen Zeitpunkt zu treffen wußte Nach ſeiner Lehre haben jetzt
die Franzoſen gehandelt Es bleibt abzuwarten wie weit die franzöſiſche

Politik geht Von großem Jntereſſe iſt es ohne Zweifel die Franzoſen
dieſes einſt unternehmendſte Volk Europas zum erſten Mal nach dem
großen Kriege wieder in eine europäiſche Verwickelung eintreten zu ſehen
Die Schutzherrſchaft über die Orientchriſten bedeutet im Grunde nichts
anderes als das Einmiſchungsrecht und damit die Schntzherrſchaft im
ganzen türkiſchen Orient

doxen und armeniſchen Frankreich den der katholiſchen und maronitiſchen
Chriſten übernimmt dann werden beide Mächte die Vormünder und
Teſtamentsvollſtrecker des kranken Mannes Mit Hilfe Rußlands fucht
Frankreich jetzt durchzuſetzen was ihm in den fünfziger Jahren im Kriege

gegen Rußland und im Bündniß mit ſeinem alten ihm mehr als Hemm
ſchuh folgenden Nebenbuhler England nur halb gelang Die anderen
Mächte werden das entweder zu hindern ſuchen oder ſich aus dem zer
fallenden Türkenleibe Entſchädigungen herausſchneiden Wie im vorigen

Jahre die Auftheilung Chinas ihren Anfang genommen hat ſo ſcheint
im nächſten die der Türkei ihre weitere Fortſetzung finden zu wollen Die
nächſte Folge der franzöſiſchen Feſtſetzung auf Mytilene dürfte der Anſchluß
Kretas an Griechenland ſein Zu einer endgiltigen Auseinanderſetzung
wird es wohl auch diesmal nicht kommen

Politiſche Aeberßcht
Deutſches Reich

Verlin 6 November Hofnachrichten Zur geſtrigen Mittags
tafel bei den Majeſtäten waren geladen Prinz und Prinzeſſin Heinrich
Admiral v Diederichs und Admiral Freiherr v Senden Bibran An der
Abendtafel nahmen die Prinzlich Heinrich ſchen Herrſchaften theil die nach
der Tafel abreiſten Heute Morgen hörte der Kaiſer den Vortrag des

Wenk Rußland den Schutz der griechiſchortho

Auflage 35 500

Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Verardnungsblatt des Magifſtrats zu Halle a F

Halkeſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft

Alfred Gentzſch Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe
Sprechſtunde 5 Ubr Nachmittags

Für Rüdgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Drud und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus Prinz
und Prinzeſſin Heinrich ſind heute früh in Kiel wieder eingetroffen
Prinz Heinrich ſetzte den Antritt der Winterübungsfahrt ſeines Geſchwaders
auf den 3 December feſt Das Ziel der Fahrt iſt Chriſtiania

Anläßlich des 50 jährigen Beſtehens der Marineſchule
in Kiel hat der Kaiſer an den Jnſpekteur des Bildungsweſens der
Marine Vizeadmiral v Arnim folgendes Telegramm gerichtet Am
heutigen Tage des 50 jährigen Beſtehens der Marineſchule entbiete Jch den
Offizieren und Fähnrichen Meinen Kaiſerlichen Gruß mit dem Wunſche
daß die Anſtalt auch fernerhin als Stätte ritterlichen Geiſtes und berufs
wiſſenſchaftlicher Bildung Meiner Seeoffiziere von Erfolg gekrönt ſein
möge Sie haben dieſe Ordre den Offizieren und Fähnrichen Meinen
Marineſchule bekannt zu geben

Der Fehlbetrag im Reichsetat der bisher auf 100 Millionen
Mark geſchätzt wurde ſoll ſich nach der Nat Ztg bei der endgültigen
Aufſtellung des Etatsentwurfs für den Bundesrath auf 140 Millionen
Mark geſteigert haben Um dieſen Betrag würden ſomit wenn nichtandere Mlitel der Deckung herangezogen werden die Matrikularbeiträge

zu erhöhen ſein Auch in Preußen wird wie es heißt mit einer ſich
ungefähr ebenſo hoch belaufenden Verſchlechterung des Etats für 1902
im Vergleich mit dem des Jahres 1901 gerechnet da zu der Steigerung
der preußiſchen Matrikularbeiträge eine beträchtliche geringere Veranſchlagung
der direkten Steuern und der Eiſenbahnüberſchüſſe hinzukommt Hier
werden allerdings die während der Miquel ſchen Verwaltung gelegten
Reſerven einen Ausgleich ermöglichen alle Extraordinarien werden eine
weſentliche Verminderung erfahren können

Die diesjährigen Getreide Erträgniſſe in Deutſchland
ſtellen ſich nach Angaben der Fachzeitſchrift Getreidemarkt auf Grund
von 5000 Umfragen beim Weizen auf 2470000 Tonnen beim Roggen
auf 8145 500 Tonnen bei Sommergerſte auf 3021860 und beim Hafer
auf 7 105 009 Tonnen Das iſt der offiziellen Ernteeinſchätzung für 1900
gegenüber ein Minderertrag von 1837 560 Tonnen Weizen und von
405 200 Tonnen Roggen und ein Mehrertrag von 265 000 Tonnen Hafer
und 20 Tonnen Gerſte Für Weizen ſtellt ſich ein Jmportbedarf von
rund 3 Millionen Tonnen für Roggen von 1 Million Tonnen heraus
wenn man die Ziffern des Vorjahres zu Grunde legt

Die Prozeßverhandlung wegen des Unterganges des kleinen
Kreuzers Wacht in der Nähe von Ankona hat am Mittwoch vor dem
Geſchwader Kriegsgericht in Kiel und zwar hinter verſchloſſenen
Thüren an Bord des Limienſchiffes Kaiſer Wilhelm II gegen den
Kommandanten Korvettenkapitän v Cotz hauſen begonnen Den Vorſitz
füyrte der Kommandant des Linienſchiffes Kaiſer Wilhelm II Kapitän

z St mit der Vertheidigung ſind beauftragt Kapi r See
don Heerfſigen und Kriegsgerichtsrath Dr Eichheim Zahlreiche Zeugen
waren geladen darunter der Chef der Uebungsflotte Admiral v Köſter

Das unter dem Prinzen Heinrich ſtehende heimiſche
Linienſchiffsgeſchwader iſt nunmehr neuformiert worden Mit dem
am 31 Oktober außer Dienß geſtellten Linienſchiff Sachſen ſchied das
letzte veraltete Schiff aus dem Geſchwaderverbande Am 1 November
wurde das im Frühjohr d J auf Adblergrund havarierte Linienſchiff
Kaiſer Friedrich III wieder in Dienſt geſtellt die damals erlittenen Be

ſchädigungen ſind inzwiſchen ausgebeſſert Nunmehr beſtcht das Linien
ſchiffsgeſchwader aus acht Hochſeeſchlachtſchiffen und zwar der Branden
burg Diviſion und der Kaiſer Diviſion Die leiſtungsfähigſten Schiffe
ſind die vier der Kaiſer Klaſſe Kaiſer Friedrich III Kaiſer Wilhelm II
Kaiſer Wilhelm der Große und Kaiſer Barbaroſſa Der Branden

burg Klaſſe gehören Kurfürſt Friedrich Wilhelm Brandenburg
Weißenburg und Worth an Als Flaggſchiff fungiert Kaiſer

Friedrich III
Der Evangeliſche Oberkirchenrath hat die Generalſuper

intendenten der neun älteren Provinzen zu einer Berathung auf Dienstag
12 November zuſammenberufen An demſelben Tage Nachmittags wird
eine Sitzung des General Synodal Vorſtandes unter dem Vorſitz
des Grafen v Zieten Schwerin ſtattfinden Auf Mittwoch den 13 d M
iſt ſodann vom Evangeliſchen Oberkirchenrath gemäß S 37 der Generalfynodalorduung vom 20 Januar 1876 der Generalſynodalrath zu
einer Berathung einberufen worden und am Donnerstag den 14 d

Und Du Du haſt gewagt mir nicht eine Silbe davon
zu ſagen Durch die abſcheuliche Bosheit Fremder muß ich er
fahren was mein Weib hinter meinem Rücken treibt wovon
die Gegend voll ſein wird Wie haſt Du Dich unterſtanden
mich ſo zu beſchimpfen Wo haſt Du den Muth hergenommen
mich ſo infam zu beſchuldigen Dieſe unerhörten Beleidigungen
nir zuzuſchleudern Komödiant Das Weib das meinen und
meiner Voreltern reinen Namen trägt iſt diejenige die ihn ſo

erbärmlich erniedrigt Jch habe Dir keine Komödie vor
geſpielt Dir und anderen nie niemals Wo iſt das
Vertrauen die Achtung die Du mir ſchuldeſt Was that ich
um ſie Dich vergeſſen zu machen Antworte mir Schande
über Dich und mich daß ſo etwas wie dies Un
nennbare Unfaßbare möglich war Wochen lang biſt Du neben
mir hergegangen die ſchlimmſten Gedanken im Herzen ohne
auch nur zu verſuchen Dir Klarheit zu verſchaffen Ungehört

verdammt vom eigenen Weibe Wie über einen Be
trüger einen Mitgiftjäger haſt Du über mich geurtheilt
ohne jeden Grund Und dabei haben Deine unbarmherzigen
Augen das Ringen die Qual meines Herzens geſehen das
Dich ohne Unterlaß ſuchte Noch in dieſer Nacht ich könnte
wahnfinnig werden wenn ich daran denke Wohnt ein Dämon
in Dir Weib Jn dieſem königlichen Gefäße eine Krämer
ſeele O pfui der Erbärmlichkeit Die Natur hat ſich ver
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griffen als ſie Dir alles gab was einem Manne begehrens
werth dünkt nur die Seele fehlt das Licht des
Lebens die Sonne des Daſeins Ah es iſt ein Ekel

Gert ſchüttelte ſich vor phyſiſchem Uebelſein Der Strom
ſeiner überhafteten Worte rollte zwiſchen ihm und dem bleichen
regungsloſen Weibe das kein Wort zu ſeiner Vertheidigung
oder Rechtfertigung hervorzubringen vermochte Seine zornige
Verachtung vernichtete ſie

einen Finger dafür gerührt Morgen ſoll die Summe für jene
Schuld in Deinen Händen ſein nimm ſie und thue ſie zu
dem anderen und vergieb daß der Schachergeiſt der Juden und
die Thorheit meines Sachwalters ſie Dir auf kurze Zeit aus
der Taſche trieb Mit der Führung Deiner Geſchäfte aber
betraue einen anderen Jch habe keinen Rath für Deine
Gelder meine Hand ſoll rein von ihrer Berührung bleiben
Mein Wort zum Pfande daß es ſo bleiben wird immer
für alle Zeit

Seine Stimme war verklungen
Wie durch einen wunderlichen Nebel verdichtet von umher

ſchießenden Sternen ſah Katharina ihn noch einen Moment
vor ſich ſtehen Sein Blick kam zu ihr aus einer großen Enr
fernung

Er wollte etwas er verlangte Was
Da fiel die Thür hinter Gert ins Schloß
Und nun wußte ſie plötzlich genau nicht was er

ſondern was ſie ſelbſt thun wollte Nach zu ihm
ſchnell ſofort ſeine Kniee umfaſſen bitten flehen o
ſo heiß

Vergieb
Sie bewegte ſich vorwärts Das dumpfe Läuten von

Kirchenglocken klang in ihren Ohren und das Brauſen von
großen ſchweren Waſſern Die dichten Nebel waren hell ge
worden Millionen bunter Sterne ſchoſſen darin zu einer Rieſen
kugel zuſammen das Leuchten das Brauſen das
Glühen

Katharina taumelte und ſank zu Boden
Der Terrier unter dem Speiſetiſche ſitzend mit ſcharfen

feinen Fiſchgrätenzähnen den Strohhut der Herrin bearbeitend
ließ von ſeiner emſigen Beſchäftigung ab und ſchaute blinzelnd
auf die lang hingeſtreckte weiße Geſtalt Daß ſie regungslos

Im Nebel Seine Hände ballten ſich er trat wieder dicht vor ſie hin und mit geſchloſſenen Augen dalag reizte ſeine Forſchungsluſt
Ah ſeine Stimme klang dumpf vor Schmerz und Hohn Auf dürren flinken Beinchen ſprang er zu Katharina hin und

Roman von A C Stürckow Beld Denkſt Du weil es Dein Maßſtab iſt es ſei blieb erwartungsvoll vor ihr ſtehen Dann gingen ſeine klugen
80 Fortſetzung Nachdruck verboten auch der meine Jch verachte Dein Geld Jch hätte nie munteren Augen zu Horridoh dem Hühnerhunde einem Herrn

geſetzten Alters und griindlichen Verächter jeglicher täppiſcher
Neugierde Der Terrier ließ ein kurzes Blaff blaff ertönen
Siehſt Du denn nicht daß das hier anders iſt als ſonſt

So komm doch her
Der würdige Herr hatte ſoeben bei ſich ausgemacht daß

der Fall wirklich ein außerordentlicher und wohl der Beachtung
eines ernſthaften Gentleman angemeſſen ſei Alſo erwiderte er
ſeines kleinen Freundes Aufforderung mit einem kurzen gehalt
vollen Schwanzwedeln ſchritt gravitätiſch näher und poſtierte
ſich an der anderen Seite des blaſſen Geſichtes das über dem
weißen Kleide und unter der Fülle des ſtarken dunklen Haares
wie ein Leichenantlitz ausſchaute

Horridoh betrachtete das Ganze mit Gründlichkeit und ſo
viel Verſtändniß daß ihm die Sache von trauriger Beunrnhigung
erſchien Jedenfalls mmißbilligte er ſtark des lebhaften Terriers
ſtürmiſche Beweglichkeit der unterdes auf ſeine Seite gelaufen
kam an Katharinas Füßen ſchnupperte nun zu ihrem Kopfe
eilte und in einer außerordentlich auffordernden Poſition von
neuem an der Seite der Liegenden Halt machte

TFin leichter knurrender Ton menſchlichem Räuſpern ent
ſprechend verwies mit einem unbeſchreiblichen Seitenblicke dem
Leichtfüßigen ſeine unpaſſende Lebhaftigkeit Horridoh aber
nun vollig mit ſich im Reinen was in dieſer beſonderen Lage
vorzunehmen ſei näherte ſeine braune Schnauze Katharinas
Geſicht und leckte mit ſeiner weichen warmen leuchtend rothen
Zunge leicht und mit ununterbrochener Zärtlichkeit das blaſſe
kalte Antlitz

Trotz der Ausdauer mit der das geſchah währte es eine
geraume Weile ehe bewußtes Leben die Ohnmächtige zum Ver
ſtehen ihrer Lage brachte

Dann aber fuhr ſie jäh empor und ein Laut des Schreckens
undankbar ihrem Pfleger und ſeiner Methode geltend
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Seite 2
findet ſchließlich eine gemeinſchaftliche Sitzung des Evangeliſchen Ober
kirchenraths mit dem Generalſynodalvorſtande ſtatt

Von der Berliner Univerſität wird gemeldet Die ſtaats
wiſſenſchaftliche Abtheilung der Berliner Freien Studentenſchaft hatte vor
einiger Zeit Fräulein Dr Helene Stöcker aufgefordert am 4 d M
in ihrer Verſammlung über Friedrich Nietzſche und die Frauen zu
ſprechen Es iſt nunmehr dem Verein mitgetheilt worden daß der der
zeitige Rektor Geh Rath Prof Keknlé v Stradonitz dieſen Vor
trag unterſagt hat da während ſeiner Amtsdauer Damen überhanpt
nicht vor Studenten ſprechen dürften Unter den Gaſt Zuhörerinnen
der Univerſität befinden ſich in dieſem Halbjahr auch Töchter von zwei
aktiven Staatsminiſtern Gräfin Eliſabeth v Poſadowsky Wehner
und Fräulein Jrmngard Möller Die erſtere ſtudiert Philoſophie
während ſich die Tochter des Handelsminiſters der Kirchengeſchichte widmet
Der Zudrang von ſtudierenden Frauen iſt in dieſem Winter trotz aller
verſchärften Beſtimmungen wieder ſehr ſtark und ſchon jetzt überſchreitet
der Beſuch die früheren Ziffern bei weitem Dem Vernehmen nach ſind
bereits 490 Damen als Hörerinnen zugelaſſen

Eine internationale wiſſenſchaftliche Ballonfahrt findet
am 7 November in den Morgenſtunden ſtatt Es ſteigen bemannte und
unbemannte Ballons auf in Trappes Paris Straßburg München
Wien Krakau Bath Berlin Petersburg Moskau Der Finder eines
jeden unbemannten Ballons erhält eine Belohnung wenn er der jedem
Ballon beigegebenen Jnſtruktion gemäß den Ballon und die Juſtrumente
ſorgfältig birgt und an die angegebene Adreſſe ſofort telegraphiſch Nach
richt ſendet Auf eine vorſichtige Behandlung der Ballons und Jnſtru
mente wird beſonders aufmerkſam gemacht Um Jrrthümer zu vermeiden
wird darauf aufmerkſam gemacht daß für Hilfeleiſtungen beim Landen
eines bemannten Ballons beſondere Vergütungen bezahlt werden deren
Höhe jedesmal von dem Ballonführer feſtgeſtellt wird

Leipzig 6 November Der Rektor der Univerſität Herr
Prof Dr Sievers ladet gegenwärtig vermittelſt Circulars zu einer
Beſprechung über eine eventuell abzuhaltende allgemeine ſtudentiſche
Proteſtverſammlung gegen die Chamberlain ſchen Verdäch
tigungen des deutſchen Heeres die Vertreter der akademiſchen Korpo
rationen und Vereine für Freitag 8 November ein

Köln 6 November Wie die Köln Zig aus München meldet
iſt die Annahme Bayern werde dem Beiſpiele Württembergs in der
Aufgebung der eigenen Poſtwerthzeichen folgen vollkommen irrig
Die Regierung iſt feſt entſchloſſen an den beſtehenden Verhältniſſen nichts
zu ändern Der Wortlaut des zwiſchen Preußen und Württemberg ab
geſchloſſenen Vertrages wurde Bayern mitgetheilt

Frankreich
Verftärkte Drohung gegen die Türkei

Paris 6 November Einzelheiten über das Verhalten des Ad
mirals Caillard und der franzöſiſchen Streitkräfte vor oder auf der
Jnſel Mytilini ſind von franzöſiſcher Seite bisher nicht veröffentlicht
worden und da der Admiral allem Vermuthen nach in erſter Reihe den
Telegraphen unter ſeine Aufſicht genommen hat wird man ſich nicht
wundern dürfen daß der Depeſchenverkehr vorerſt unterbrochen iſt Auch
von Konſtantinopel aus ſchweigt der Draht in begreiflicher Vorſicht Es
iſt vorauszuſetzen daß man im Hildiz Kiosk und auf der Pforte in großer
Aufregung iſt daß die Berathungen permanent geworden ſind und daß
eine Antwort auf die durch den franzöſiſchen Geſchäftsführer Bapſt geltend
gemachten Forderungen ſchleunigſt erfolgen wird Aller Wahrſcheinlichkeit
nach werden die Erklärungen überaus entgegenkommend in der Form
ausfallen und in der Sache den Franzoſen ein weites Feld öffnen Die
Nachricht einiger Pariſer Blätter daß der Sultan allen von Frankreich
geſtellten Bedingungen zugeſtimmt habe findet in amtlichen franzöſiſchen
Kreiſen aber keine Beſtätigung

Die franzöſiſche Regierung iſt wie verlautet entſchloſſen ein förm
liches Ultimatum überreichen zu laſſen wenn die Pforte weiter
fortfährt ausreichende Bürgſchaften zu verweigern Auch bereitet die Re
gierung ſchon einen zweiten Theil ihrer Aktion vor an welcher
nebſt den Panzern Bouvet und Jauréguiberry die übrigen in Toulon
zurückgebliebenen Kriegsſchiffe des Uebungsgeſchwaders theilzunehmen be
rufen ſein würden Von einer Beſetzung Smyrnas iſt aber nicht mehr
die Rede Frankreich will ſo wird betont abſolut keine europäiſchen

i ſtören Darüber ſollen die Kabinette beſonders das in
ondon beruhigende Aufklärungen erhalten haben Die Londoner

Blätter geben der Beſorgniß Raum der franco türkiſche Konflikt
könne zu internationalen Verwickelungen führen rathen aber der
Türkei dringend nachzugeben und weiſen jede Rechnung der Pforte aufitalieniſche oder engliſche Unterſtützung der Türkei als aueſichtstos energiſch

zurück Der Petersburger Korreſpondent des Daily Telegraph hörtaus zuverläſſiger Quelle Rußland billige Frankreichs entſHleſfenes

Vorgehen durchaus keinerlei internationale Komplikationen ſeien zu
befürchten da das enorme Preſtige des Zweibundes jeder anderen
Macht den Gedanken an eine Einmiſchung vertreiben würde Die Wiener
Nachricht der Sultan habe unter Berufung auf den Vertrag von 1878
an Englands Hilfe appelliert wird von der Londoner Preſſe als
ſchlechter Witz behandelt die damals gegebene Garantie ſei abhängig
gemacht worden von der Einführung innerer Reformen Die Times
erklären Frankreich vertheidige Europas Jntereſſen mit Ausnahme
derer Deutſchlands das in der Türkei ſtets eigene Jntereſſen auf
Koſten ſeiner europäiſchen Nachbarn verfolge und das verſchuldet habe
daß Europa nichts für die Armenier thun konnte

Grofßzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 6 November Eine in Peckham Rye einer großen Wieſe
im ſüdlichen London geplante Friedensverſammlung wurde in
Gegenwart von 30000 Menſchen die nur Zuſchauer waren und 60 Be
rittenen ſowie 350 unberittenen Poliziſten gewaltſam verhindert Die
60 bis 70 Demonſtranten waren kaum auf der Wieſe angelangt als die
Jingoes ſie umringten ihnen die Hüte wegnahmen die Kleidung zerriſſen
und ſie mißhandelten Die Jingoes hielten nachher eine Verſammlung
ab auf der in einer Reſolution verlangt wurde daß ſofort ein Geſetz
gegen die Perſonen welche zu Gunſten der Feinde des Landes Reden
halten erlaſſen werde

Die engliſchen Verluſte im Monat Oktober betragen nach den
Berichten der Times 364 Geſtorbene und Getödtete 555 Verwündete
etwa 20 Vermißte und 3700 Jnvalide und Heimgeſchickte alſo ein Ge
ſammtabgang von über 4600 Mann Dazu kommen noch über
1000 Kranke die in afrikaniſchen Spitälern liegen Es iſt auffallend
daß faſt zwei Drittel der Todten durch den Kampf umgekommen ſind

Freitag

entfloh ihren Lippen Sie ſaß halbaufgerichtet und ſtarrte in
die treuen braunen Augen des Thieres das ſchweifwedelnd in
dem guten Bewußtſein ſeines Helferamtes vor ihr ſtand

Katharina erhob ſich mühſam Jhr Herz arbeitete matt
kranke Müdigkeit lähmte ihre Glieder Sie ſtreichelte den hoch
gewölbten Kopf des ſich nun mit unterdrückten Freudelauten
an ſie ſchmiegenden Hundes und ging nach ihrem Schlafzimmer
hin Der Terrier hinderte ihr Gehen indem er ſich wie toll
por Wonne geberdete und mindeſtens ſo that als ob dies
Wiedererſtehen das befriedigende Reſultat ſeiner ſpeziellen Be
mühungen ſei Für den ruinierten Hut und die zerfetzten
Handſchuhe hatte der Schelm keine Gewiſſensbiſſe übrig

Die total Erſchöpfte trieb es jetzt nicht zu Gert Sie ging
zu ihrer Waſchſchüſſel und eine lange Weile hindurch goß ſiekaltes Waſſer ununterbrochen über Geſicht Hals Hände

als ſolle das nicht nur die Spuren ihrer Unpäßlichkeit tilgen
ſondern auch die Flecken die in ihrem Jnnern brannten

Sie ſchaute in den Spiegel So elend ſo jammervoll an
Leib und Seele ſah ein Weib aus das ſich am eignen Manne
verſündigt das verſtoßen worden war Ja verſtoßen Mit
Fug und Recht

Jetzt zu ihm gehen Was wollte ſie da Verzeihung
Auf welche Gründe hin

Katharina kauerte auf einer kleinen hölzernen altmodiſchen
Fußbank neben dem Waſchtiſche nieder die Hände vors Geſicht
geſchlagen die Stirn an die kalte Waſchtiſchplatte gelegt

Fortſezung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
und nur ein Drittel durch Krankheiten wiewohl der Typhus ſo ſehr
wüthet Man wird daher nicht fehlgehen wenn man die Geſammtziffer
des Abganges noch höher einſchätzt

Amerika
Die Bürgermeifſterwahl in Newyork

Newhyork 6 November Hier hat eine friedliche Revolution ſtatt
gefunden die an der Wahlurne entſchieden worden iſt Nach einem
ſehr lebhaften Wahlkampfe bei dem alle den amerikaniſchen Politikern be
kannten Tricks und Manöver zur Anwendung kamen iſt die bisher
Newyork beherrſchende korrnpte Organiſation Tammany Hall ge
ſchlagen worden und ihr Bürgermeiſter Kandidat Shepard ſeinem
Gegner Seth Low der von den beſſeren Elementen der demokratiſchen
Partei und den Republikanern gemeinſam aufgeſtellt worden war unter
legen Bis Abends 8 Uhr lagen aus 970 von 1537 Bezirken die
Ergebniſſe über die Mayorswahl vor Nach denſelben waren für Low
171628 für Sephard 150756 Stimmen abgegeben Um 10 Uhr Abends
gab Shepard öffentlich zu daß Low gewählt ſei und übermittelte ihm
telegraphiſch ſeine Glückwünſche Brooklyn Eagle zufolge iſt Low mit
einer Mehrheit von 30000 Stimmen zum Bürgermeiſter von New
york gewählt worden Evening Poſt giebt die Zahl der für Low ab
gegebenen Stimmen noch höher an Außerdem wird die Wahl ſämmtlicher
Kandidaten der Tammany feindlichen Liſte als geſichert angeſehen

Damit iſt auf zwei Jahre wenigſtens die Herrſchaft Tammanyzs dieſer
Hochſchule der Corruption gebrochen Von dem Raubſyſtem das unter
Tammany in Newyork blühte und gedieh kann ſich ein Europäer ſchwer
lich einen Begriff machen Alle öffentlichen Aemter wurden nur mit
Tammanys Creaturen beſetzt die den Leitern der Organiſation einen be
ſtimmten Prozentſatz ihres Einkommens abgeben mußten Dafür hielten
ſie ſich ſchadlos indem ſie die Geſchäftsleute brandſchatzten und von den
Wirthen Spielern Verbrechern und Proſtituierten hohe Abgaben erhoben
Dafür ließen ſie dieſen ihre Protektion und ihren Schntz angedeihen und
ſorgien dafür daß ſie wenn ſie mit dem Geſetz in Konflikt geriethen
ſtraflos ausgingen was ihnen um ſo leichter war da ja auch Richter und
Staatsanwalt ihnen ihre Aemter verdankten Ferner mußten alle Korpo
rationen bluten die von der Stadt irgend welche Gerechtſame oder Ver
günſtigungen verlangten Tammanys Führer in erſter Linie der be
rüchtigie Richard Croker ſind Millionäre dabei geworden indem ſie den
Korporationen ihren Einfluß gegen Ueberlaſſung eines Poſtens Aktien ver
kauften So erhielt der bisherige Mayor Van Wyck vom Eis Truſt
Aktien im Betrage von 100000 Dollar und dafür überließ er dieſem ein
großes ſtädtiſches Terrain am North River zur Anlage von Piers und
Eishäuſern Gegen die corrupte Wirthſchaft revoltierte ſchließlich der beſſere
Theil der Bürgerſchaft mit dem Ergebniſſe daß jetzt eine Fuſion zwiſchen
den Republikanern und den beſſeren Elementen der demokratiſchen Partei
zu Stande kam und Tammany eine geſalzene Niederlage bereitet wurde

Seth Low
Bürgermeiſter von Newyork

Seth Low der erfolgreiche Mayors Kandidat dieſer Fuſion iſt ein
hochgebildeter und ſehr wohlhabender Mann der ſchon ſeit Jahren im
Vordertreffen der Kämpfer gegen die Corruption im amerikaniſchen poli
tiſchen Leben geſtanden hat Zur Zeit iſt er Präſident der Columbia
Univerſität in Newyork einer der älteſten des Landes

Aſien
Li Hung Tſchaug

Vor mehreren Tagen meldeten wir daß Li Hung Tſchang wiederum
ſchwer erkrankt ſei und die fremden Aerzte erklärt hätten daß der Vice
könig verſchiedene Blutungen gehabt habe weshalb ſein Zuſtand als ſehr
ernſt anzuſehen ſei Da ſchon öfters bei dem ſchlauen Diplomaten während der
ganzen Ching Affäre Krankheitsanfälle zu konſtatieren waren vielleicht nur da
rauf berechnet die Verhandlungen zum Vortheil Chinas möglichſt hinzuziehen
ſo wollte man auch die neueſten Nachrichten über ſein Befinden eben nicht ernſt
nehmen Hieß es doch auch von mehreren Seiten die Sache mit dem
Mandſchurei Abkommen paſſe dem ſchlauen Fuchs nicht und der Diplomat
wolle nur wieder Zeit für einen Coup nach dieſer Richtung hin gewinnen
Nunmehr zeigen aber die heute Vormittag eingelaufenen Wolff ſchen
Telegramme daß die zuletzt aufgetretenen Krankheitserſcheinungen in Wirk
lichkeit bedenklich geweſen ſind Der Bismarck Chinas lebt nicht mehr
Die Telegramme beſagen

Peking 7 November Reut Bur Der ſchwer erkrankte
Li Hung Tſchang lebte geſtern Abend 9 Uhr noch Die chine
ſiſchen Generale haben Vorkehrungen getroffen gegen etwaige fremden

feindliche Demonſtrationen Unter den Aerzten Li Hung Tſchangs
befindet ſich auch der Arzt der deutſchen Geſandtſchaft Dr Velde

Peking Reut Bur Li Hung Tſchang iſt Abends
11 Uhr geſtorben

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 6 November
Spiritusquelle Der Brennmeiſter Rawald hatte im April d J

den Verdacht geſchöpft daß aus der Branntweinbrennerei des Amtmanns
M in Laue bei Delitzſch kleine Mengen Branntwein entwendet würden
Endlich machte Rawald eine Entdeckung die dazu führte daß der Stell
macher Auguſt Schulze aus Delitzſch als derjenige ermittelt wurde der
zum mindeſten in einem Falle Branntwein aus der Brennerei ſich rechts
widrig angeeignet hatte Schulze ſtand nun unter der Anklage des
ſchweren Diebſtahls in Verbindung mit Defrandation Er iſt 34 Jahre
alt bisher unbeſtraft Die ihm zur Laſt gelegten Unredlichkeiten be
gangen zu haben ſtellte er in Abrede und behauptete er ſei gar kein
Branntweintrinker alſo habe er auch keine Veranlaſſung Branntwein zu
ſtehlen An jenem Tage war er wie ſeit Jahren auf dem Gute
in Laue mit Stellmacherarbeiten beſchäftigt Der Brennmeiſter Rawald
bemerkte nun am Nachmittage wie Schulze aus der Brennerei mit einem
Blechgefäße kam und nach ſeiner Werkſtatt ging Das kam Rawald ver
dächtig vor weshalb er in der Brennerei nachſorſchte und dabei unter
einem Kupferrohre des Apparates einen auffallend feuchten Fleck entdeckte
der intenſiv nach Spiritus roch An dem polierten und glatten Rohre
hatte Rawald nichts weiter wahrgenommen als eine beim Befühlen etwas
rauhe Stelle Nun war er zum Amtmann Meyer gegangen dem er ſeine
Wahrnehmungen mittheilte mit den Worten Jetzt haben wir den Spitz
buben der Brauntwein in der Brennerei geſtohlen hat Herr M hatte
Schulze zur Rede geſtellt von dieſem aber zur Antwort erhalten er habe
gar keine Blechbüchſe Als jedoch ſein Schrank unterfucht wurde war
darin eine mit Spiritus gefüllte Blechdoſe vorgefunden Darüber
hatte Schulze ſich verlegen gezeigt und nichts zu erwidern ver
mocht worauf er ſogleich aus der Arbeit entlaſſen worden
war Jnzwiſchen war Rawald der nach Delitzſch zum Erſtatten der An
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zeige zur Steuerbehörde geſchickt worden war mit dem Steuerkontrolleur
angekommen und der Beamte hatte an der unteren Seite jenes Kupfer
rohrs entdeckt daß ein kleines hineingebohrtes Loch ſehr geſchickt mit einem
Holzpflöckchen verſtopft worden war Daß er an jenem Nachmittage mit
einem Blechgefäße aus der Brennerei gekommen gab der Angeklagte
erklärte jedoch er habe ſich wie ſchon öfter und wie es auch andern
Arbeiter gethan warmes Waſſer aus der Brennerei geholt Seine Bleg
doſe habe er zuvor in der Brennerei hingeſtellt als ihn ein Knecht
einer kleinen Arbeit an einen Wagen gerufen Dann habe er ſeine Bles
büchſe geholt aber erſt hinterher am Geruche gemerkt daß Branntwen
darin war Wer ihm den Streich geſpielt Branntwein zu dem in di
Büchſe gefüllten Waſſer zu gießen wiſſe er nicht Als unrichtig bezeichnet
es der Angeklagte beim Entdecken der Blechbüchſe in ſeinem Schrayt
verlegen geworden zu ſein und zuvor den Beſitz der Blechbüch
Herrn M gegenüber geleugnet zu haben Dagegen fielen die
Zeugenbekundungen durchaus zu Ungunſten des Angeklagten aus ſo daß
an ſeiner Schuld nicht zu zweifeln war Der Staatsanwalt erachtete
ſchweren Diebſtahl in Verbindung mit Vergehen gegen das Branntwein
ſteuergeſetz vom 24 Juni 1887 für erwieſen und beantiagte 3 Monat
Gefängnitz Das Gericht nahm nicht ſchweren Diebſtahl als erwieſen a
ſondern nur unbefugie Ableitung von Branntwein aus einem unter am
lichem Verſchluß Stenerverſchluß gehaltenen Gefäße im Zuſammenhange
mit Entwendung eines geringwerthigen Genußmittels zum alsbaldigen
Verbrauche Uebertretung 8 370 Abſ 5 Str B Jn Betracht kam
ungefähr 1 Liter entwendeter Branntwein Die hinterzogene Steuer
würde nicht ganz eine Mark betragen Hiernach wurde die Strafe auf
5 Mk Geld oder einen Tag Haft aber außerdem gemäß den Beſtimmungen
des Steuergeſetzes guf 14 Tage Gefängniß feſtgeſetzt

Verfehlte Bernfung Vom hieſigen Schöffengericht war der
Maſchinenputzer Wilhelm Reitzbach aus Büſchdorf wegen Diebſtahls
einer Woche Gefängniß verurtheilt worden wogegen er Berufung eingelegt
hatte weil er nichtſchuldig ſei Wie in erſter Jnſtanz ergab jedoch die
Beweisaufnahme daß Reißbach am 28 Juni d J in der Kantine ſeiner
Arbeitsſtelle vom Maſchinenputzer der in Abweſenheit des Hauswartes
den Bierverkauf beſorgte vor einem geöffneten Schranke unter verdächtige
Umſtänden bemerkt worden war Aiisreden darüber vorgebracht und
im Beſitze von 2,10 Mk befunden hatte in Geldſtücken die aus jenen
Schrank geſtohlen waren Des Angeklagten Berufung wurde verworfen

Aus der Almgebung
Merſeburg 6 November Provinzial Landtag Der

nächſte ſächſiſche Provinzial Landtag tritt vorausſichtlich Ende Februar
oder Anfang n J in Merſeburg zuſammen

Zörbig 6 November Ueberfall Viehſeuche An
geſtern Abend der Fleiſcher Karba um ſeinen Heimweg von Quetz net
Zörbig einſchlug geſellten ſich zu ihm zwei Handwerksburſchen Untt
wegs überfielen ihn dieſe verſuchten ihn zu feſſeln um ihn zu beraubin
Es gelang jedoch dem Ueberfallenen ſich frei zu machen worauf die An
greifer die Flucht ergriffen Bei einer Reviſion der Herberge wurde eing
der Jnfaſſen als Betheiligter erkannt und ſofort in Haft genommen
Unter dem Rindviehbeſtande des Böttchermeiſters Robert Otto hier
der Milzbrand ausgebrochen Seitens der Polizeibehörde ſind alsbald
Sicherheitsmaßregeln getroffen

Weiſßenfels 6 November Eiſenbahnunfall Ueber den
geſtern bereits mitgetheilten Eiſenbahnunfall wird amtlich gemeldet Auf
dem hieſigen Bahnhof iſt heute früh 6 Uhr eine Rangierabtheilung mit
einer anderen infolge Zurücklaufens der letzteren zuſammengeſtoßen wo
ein Wagen entgleiſte Der Wagen verſperrte die Hauptgeleiſe mit Aus
nahme des Geleiſes Nr 1 ſo daß der Zugverkehr auf etwa U Stunden
nur über Geleis Nr 1 ſtattfinden konnte Das Freimachen aller Geleiſe
war um 8 Uhr beendet Perſonen wurden nicht verletzt Der Material
ſchaden iſt gering Der Zugverkehr wurde nur wenig geſtört

W Helbra 6 November Obduktion Heute Nachmittag fand
im Beiſein des Gerichtsarztes und des Herrn Kreisphyſikus Dr Hauck
aus Eisleben in der hieſigen Leichenhalle die gerichtliche Obduktion der
Leiche des 32 jährigen Bergmanns Friedrich Gelbke aus Ahlsdorf ſtatt
welcher unter ganz beſonderen Verhältniſſen ſein Leben eingebüßt hat
Derſelbe war nämlich nachdem er ſich am Sonnabend Abend von zu
Hanſe entfernt hat geſtern von feinem jüngeren Bruder Karl Gelbke rodt
auf einem Acker des hieſigen Rittergutes gefunden auf welchem eine
elektriſche Hochſpannkeitung entlang nach Volkſtedt führt Die eine Hand
ſowie ein Arm der Leiche waren verbrannt im Körper keine Spur Leben
Man nimmt an daß G die Abſicht gehabt hat einen Diebſtahl an
Kupferdraht auszuführen und angenommen hat daß Nachts Strom in
der Leitung ſich nicht befinde Beim Berühren der Leitung hat er dann
ſeinen Tod gefunden Dieſe Annahme wird noch dadurch beſtärkt daß
G bereits im September d J bei einem Diebſtahl von Kupferdraht auf
dem Ernſtſchacht betheiligt und abgefaßt worden iſt

W Laucha 6 November Zur Warnung für Geſchirrführer
möge folgender Fall dienen Ein hieſiger Arbeiter hatte die Leine an der
er einen Ochſen führte um die Hand geſchlungen Plötzlich prallte das
Thier zurück und dem Arbeiter wurde der Finger derart beſchädigt daß
ihn der Arzt auf operativem Wege entfernen mußte

Mühlhauſen i Th November Junggeflügelſchan
Der Verein für Geflügelzucht und Vogelſchutz veranſtaltet am Sonntoeg
den 10 November von Mittags 11 bis Abends 6 Uhr in den Räum
des ſchwarzen Adler zu Mühlhauſen die diesjährige Junggeflüg
ſchau womit gleichzeitig ein Geflügelmarkt verbunden iſt damit In
eſſenten diesjähriges und älteres Nutz und Raſſegeflügel zu billigem Pre

bei vorzüglicher Auswahl erwerben können

Lokales
Halle 7 November

Stadtverordnetenwahl
Abtheilung ihren Abſchluß Das Ergebniß derſelben iſt wie geſtern Aben
noch durch Extrablätter des General Anzeiger bekannt gemacht wure,
daß in dem 4 und 5 Bezirke die Kandidaten der bürger
lichen Parteien Seifenfabrikant Kobert Rechnungsrath Sieber Bau
meiſter Gygas Kaufmann Döhler Bildhauer Reiling und Schloſſe
meiſter Riediger in dem 3 und 6 Bezirke dagegen die ſozialdemokratiſchen
Kandidaten Korrektor Krüger Redakteur Thiele
Oſterburg gewählt worden ſind Jn der Zuſammenſetzung der Stad

treten als die Sozialdemokraten die gleiche Zahl Plätze wie bisher
errungen haben Schneidermeiſter Albrecht iſt im 2 Bezirke dem bürge

Redakteur Thiele im 3 Bezirke das durch Ableben des Kaufmanns
Welſch freigewordene Mandat erobert Jn den einzelnen Bezirken er
hielten Stmmen

1 Bezirk Seifenfabrikant Kobert 426
Redakteur Swienty 293

2 Bezirk Rechnungsrath Sieber 1076
Schneidermeiſter Albrecht 917

3 Bezirk Korrektor Krüger 1587
Redakteur Thiele 1586
Kaufmann Beyer 1419
Stellmachermeiſter Fräntzel 1419

a Bezirk Kaufmann Doehler 1084
Baumeiſter Gygas 1083See Groß 274ühlenbazuer Schmidt 274

Bezirk Bildhauer Reiling 1167
Schloſſermeiſter Riediger 1162
Tiſchlermeiſter Reiwandt 605
Arbeiterſekretär Güldenberg 575

6 Bezirk Schriftſetzer Oſterburg 1259
Gerichtsſekretär a D Tretrop 279

auf die Kandidaten der

z rn e n 991 Bezirk 522 275 29
950 1184 763 8711395 1494 1290 13654 1040 1172 285 3015 1099 1289 279 580

von 4336 Wählern 3100 am Wahltiſche

Geſtern erreichte die Wahl der dritten

und Schriftſehet

verordneten Verſammlung iſt mithin inſofern keine Veränderung eingen

lichen Gegenkandidaten Rechnungsrath Sieber unterlegen dafür hat aber

Bei den letztoorhergegangenen Wahlen in der Altſtadt entfielen Stimmeh

Von 19665 ſtimmberechtigten Bürgern der dritten Abtheilung äübten
o das Wahlrecht ans d ſ etwa 55 Proz Jm 3 Bezirke erſchienen
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Ein Streit der Handelskammer zu Halle aS mit dem
Fuhrherrn O S beſchäftigte den erſten Civilſenat des Kammer
gerichts Die Handelskammer hatte das Amtsgericht darauf aufmerkſam
gemacht daß der Fuhrherr O S nicht im Handelsregiſter eingetragen
ſei obgleich ſein Betrieb weit über den des Kleingewerbes hinausgehe
alſo als ein kaufmänniſcher angeſehen werden müſſe Jnfolge deſſen erließ
das Amtsgericht eine Verfügung an O in welcher ihm bei Ver
meidung einer Ordnungsſtrafe aufgegeben wurde für ſein Fuhrgeſchäft die

a im Handelsregiſter eintragen zu laſſen Auf Einſpruch des O S
wurde Termin zur mündlichen Erörterung der Sache anberaumt Das
Reſultat derſelben war daß das Amtsgericht die angefochtene Verfügung
aufhob weil der als Frachtführer zu erachtende Beſchwerdeführer im Sinne
des S 1 Abſ 2 Nr 5 des Handelsgeſetzbuchs zwar Kaufmann ſei daß ſein
Gewerbebetrieb als Frachtführer aber nicht über den Umfang des Klein
ewerbes hinausgehe Gegen dieſe Entſcheidung legte die Haudelskammer
eſchwerde beim Landgericht ein und die Kammer für Handelsſachen ge

langte bezüglich des Umfangs des ſchen Gewerbebetriebs zu dem Er
gebniß daß die Ausnahmevorſchrift nicht anwendbar ſei Das Beſchwerde
gericht hob den angefochtenen Beſchluß auf und ordnete an daß das
Amtsgericht die Eintragung der Firma des S herbeiführe Es entſtand
nun die Frage ob die landgerichtliche Entſcheidung endgiltig oder ob
weitere Beſchwerde gegen dieſelbe zuläſſig ſei Fuhrherr S erachtete
letztere insbeſondere um deshalb für gegeben weil in der Beſchwerde
kammer zwei Handelsrichter mitgewirkt haben welche Mitglieder der Be
ſchwerde führenden Handelskammer ſind Das Kammergericht hat die
von S erhobene weitere Beſchwerde für zuläſſig erachtet Allerdings habe
das Kammergericht durch Beſchluß vom 22 April 1901 die Zuläſſigkeit
der weiteren Beſchwerde im Zwaungsverfahren behufs Eintragung einer
Firma in einem Falle verneint wo das Amtsgericht ſeine ſtrafandrohende
Verfügung zufolge rechtzeitig erhobenen Einſpruchs uöch vor Abhaltung
des Termins zur Erörterung der Sache aufgehoben das Landgericht aber
auf Beſchwerde der Handelskammer dem Amtsgerichte die Fortſetzung des
Verfahrens aufgegeben hatte Jm vorliegenden Falle habe aber das Amts
gericht auf den von dem Betroffenen erhobenen Einſpruch den Termin
abgehalten und damit die formelle Vorausſetzung für die Verwerfung des
Einſpruchs bezw die Feſtſetzung einer Ordnungsſtrafe gegeben Der Be
ſchwerdeführer hat dieſelbe darauf geſtützt daß an der Entſcheidung über
die Beſchwerde der Handelskammer zwei Mitglieder der letzteren mitgewirkt
hätten obſchon ſie von der Ausübung des Richteramts kraft Geſetzes ans
geſchloſſen geweſen ſeien weil die Handelskammer das Verfahren betreibe
Dieſer Auffaſſung kann zwar nicht beigetreten werden weil in einem Falle
wo die Handelskammer die Herbeiführung einer Firma in das Handels
regiſter im Ordnungsſtrafverfahren mittels Beſchwerde betreibt Mitglieder
dieſer Kammer die zugleich Handelsrichter ſind nirgends durch das Geſetz
von der Ausübung des Richteramts bei der Entſcheidung auf die Be
ſchwerde ausgeſchloſſen ſind Aber die Sache iſt aus einem anderen
Grunde zur anderweilen Verhandlung und Entſcheidung an das Land
gericht zu Halle zurückzuverweiſen Denn hat in einem Ordnungsſtraf
verfahren das Amtsgericht die ſtrafandrohende Verfügung in Folge recht
zeitig erhobenen Einſpruchs nach Abhaltung des Termins zur Erörterung
der Sache aufgehoben und erachtet das Landgericht auf BVeſchwerde der
Handelskammer den Einſpruch für unbegründet ſo hat das Landgericht
ſelbſt den Einſpruch zu verwerfen und über die Feſtſetzung der Strafe zu
entſcheiden

Preisansſchreiben Der deutſche Verband für das kaufmänniſche
Interrichtsweſen und des Verbandes Deutſcher Handelsſchulmänner ſchreibt

folgende Preisaufgaben aus Wie iſt das geſammte Lehrgebiet der Wirth
ſchaftsgeographie auf die einzelnen Klaſſen der kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchulen zu vertheilen Preis 300 Mk Laſſen ſich beſtimmte Grund
ſätze für eine möglichſt einheitliche Behandlung der einfachen und doppelten
Buchführung an den kaufmänniſchen Unterrichtsanſtalten aufſtellen Welche
Grundſätze können bezüglich des zu wählenden Syſtems des Lehrganges
und der Lehrmethode als grundlegend aufgeſtellt werden Preis 500 Mk

ſtählt der junge Kaufmann am beſten ſeinen Charakter in den
Verſuchungen und Schwierigkeiten ſeines Lebens Preis 300 Mk
Wie kann der Unterricht im kaufmänniſchen Rechnen für die höheren

kaufmänniſchen Lehranſtalten bei aller Rückſicht auf die weitgehenden Be
dürfniſſe beruflich praktiſcher Verwerthung methodiſch auf die Höhe eines
allgemein ſpeciell mathematiſch bildenden Faches gehoben werden Preis
300 Mk Bei welcher Gattung kaufmänniſcher Unterrichtsanſtalten kann
Waarenkunde ſowie mechaniſche und chemiſche Technologie eine ſelbſtän
dige Behandlung als Unterrichtszweig finden Zuſammenſtellung
derjenigen wichtigſten Waaren ſowie derjenigen wichtigſten Ab
ſchnitte der mechaniſchen und chemiſchen Technologie die an kauf
männiſchen Unterrichtsanſtalten mit Erfolg gelehrt werden können
und ſollen Wie iſt der Lehrſtoff zu behandeln Preis 400 Mark
Welche Abſchnitte des deutſchen Handels und Gewerberechts können in

den kaufmänniſchen Fortbildungsſchulen mit Nutzen gelehrt werden Wie
iſt der Stoff zu vertheilen und zu behandeln Preis 300 Mk Wie
iſt die Handelsbetriebslehre die Lehre von der Einrichtung und Führung
eines Handelsgeſchäfts zur ſelbſtändigen Bedeutung zu erheben und in
die natürliche Verbindung mit den übrigen kaufmänniſchen Unterrichts
fächern zu bringen Wie iſt der Lehrſtoff einzutheilen und welche
Methode erweiſt ſich als beſonders zweckmäßig Preis 300 Mk
Der Ablieferungstermin wird auf den 1 März 1902 feſtgeſetzt Die
Arbeiten ſind mit einem Motto zu verſehen Jn einem Briefumſchlage
mit gleichem Motto iſt die Adreſſe des Verfaſſers anzugeben Das
Manufkript muß eine leſerliche Handſchrift aufweiſen Die mit dem
Preiſe bedachten Arbeiten gehen in das Eigenthum des Deutſchen Ver
bandes für das Kaufmänniſche Unterrichtsweſen über Der Verband be
hält ſich vor Arbeiten die nicht mit einem Preiſe bedacht werden konnten
gegen Zahlung eines entſprechenden Honorars ebenfalls zu veröffentlichen

Thüringiſchſächſiſcher Geſchichts und Alterthumsverein
In der geſtrigen Sitzung legte Herr Prof Dr Hertzberg das 4 Heft

der Mittheilungen des Vereins für Geſchichte und Naturwiſſenſchaften in
Sangerhauſen vor in welchem Goethes Vorfahren in Verka Sanger
hauſen und Artern ſowie des Dichters Beziehungen zur dortigen Gegend
erläutert werden Sodann hielt Herr Rektor Dr Maennel den ange
kündigten Vortrag über den Halleſchen Pädagogen Trapp und
ſeine Schule Der Redner bezeichnete das 18 Jahrhundert als ein
pädagogiſches deſſen ganze Kultur durch den Philantropinismus beinflußt
ſei welcher auf Halleſchem Boden vielfach aufgetreten ſei und als einzig
artige Einrichtung und Höhepunkt der Schulgeſchichte unſerer Stadt eine
ordentliche Profeſſur für Pädagogik nebſt Seminar und Seminar Uebungs
ſchule geſchaffen habe Der bedeutſame preußiſche Kultusminiſter v Zedt
litz wollte Baſedow s Reformplänen in Halle Eingang verſchaffen und
richtete hier eine Filiale des Philantropinums als pädagogiſches Semi

on 1

zie

nar ein zu deſſen Leit ung Ernſt Chriſtian Trapp aus Deſſan
berufen wurde dem die Halleſche philoſophiſche Fakultät koſtenfrei
den Doktor Hut bewilligen mußte Eingehend wurde die Ein
richtung und das Tagesprogramm der Schule beſchrieben die von 1779
bis 1782 in drei Gru die Schüler deren ſie bis zu 16 enthielt
durch 22 Lehrer unterrichten ließ Als Trapp den Miniſter dann um
Enthebung von ſeinem Amte bat gab derſelbe dem Wunſche nach daß
Trapp einem Rufe in ſeine Heimath Holſtein folgen wolle zugleich im
Hinbtick darauf daß er manches in ſeiner Schule nicht richtig zu treffen
verſtand außerdem aber auch ſein wiſſenſchaſtliches Anſehen nicht zu
wahren wußte und um ſo anmaßender auftrat je mehr er davon verlor
Jm übrigen enthalten Trapp s Anſichten über die Jugenderziehung manchen
trefflichen Gedanken

Frauenbildungsverein Montag den 11 November Abends
8 Uhr hält im Reichshof Eingang Kanlenberg Frau Helene v Forſter
aus Nürnberg einen Vortrag über Frauenbewegung und Mutterberuf
Damen und Herren ſind als Gäſte willkommen
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkrerse
Vortrag und Concert Der Vortrag und Concert Abend welchen

der hieſige Zweigverein des Baterländiſchen Frauenvereins geſtern
in den Kaiſerſälen veranſtaltete nahm einen in jeder Beziehung außer
ordentlich befriedigenden Verlauf Der infolge des ſehr zahlreichen Beſuchs
erzielte finanzielle Gewinn dürfte ein recht anſehnlicher ſein und deshalb
der Kinderheil und Pflegeſtätte in der Ludwigſtraße den erwünſchten guten
Beitrag bringen das ſo wohlthätige wie gemeinnützige Inſtitut bedarf aber
auch weſentlicher Unterſtützung um ſeiner ſegensreichen Aufgabe nachkommen
zu können Den Beſuchern wurden Stunden reinen Genuſſes geboten
Herr Profeſſor Dr Muff Rektor der Landesſchule Pforta hielt einen
Vortrag über die Poeſie des Meeres der ſich durch Gedankenreich
thum und Formenſchönheit auszeichnete und von dankbaren Zuhörern mit
Recht als rhetoriſches Meiſterwerk bezeichnet wurde Dazwiſchen trugen
die Geſangvereine Halleſche Liedertafel Lehrer Geſangverein und Sang
und Klang unter Leitung ihrer Dirigenten Profeſſor Reubke Lebe
und Kapellmeiſter Hache Frl Sievert Concertſängerin aus Karlsruhe
Frau Bauinſpektor Jllert Halle und Herr Concertſänger Trautermann
Halle auf das Meer bezügliche Geſänge vor während die Kapelle unſerer
Sechsunddreißiger unter Muſikdirektor Wiegert s Direktion durch vollendeten
Vortrag der Mendelſohn ſchen Ouverture Meeresſtille und glückliche
Fahrt den Abend ſtimmungsvoll eingeleitet hatte Vortrag und geſang
liche Darbietung ergänzten ſich gegenſeitig und vereinigten ſich zu einem
wirkungsvollen harmoniſchen Ganzen Von den geſanglichen Dar
bietungen hinterließen namentlich die Vorträge des gutgeſchulten
Maſſenchors der ſtimmbegabten Männer einen nachhaltigen Eindruck
ohne daß dadurch die Leiſtungen der Damen Sievert und Jllert
ſowie des Herrn Trautermann verdunkelt werden konnten Mit einem
Hoch auf den Kaiſer und allgemeinem Geſange der Nationalhymne ſchloß
der Vortrag Der Saal war einfach aber hübſch dekoriert indem die
Bühne ein Seeſtück darſtellte und an einer Längswand des Saales die
Büſte der Protektorin des Vereins der Kaiſerin inmitten eines Auf
baues grüner Gewächſe aufgeſtellt war Nach den Darbietungen fanden
ſich viele der Theilnehmer zu einem geſelligen Beiſammenſein zuſammen
Die Frau Vorſitzende des Provinzialvereins Excellenz v Boetticher
war zum Beſuch der Veranſtaltung von Magdeburg nach Halle ge
kommen

Deutſche Geſellſchaft für Mechanik und Optik Zweigverein
Halle Jn der vorletzten Sitzung der auch Mitglieder der Polhytechniſchen
Geſellſchaft beiwohnten ſprach Herr Jngenieur Mittelmann über den
Tarif des hieſigen Elcktrizitätswerks Derſelbe ſei der billigſte aller Tarife
aber für den Laien ſchwer verſtändlich Die aufgeſtellten Tabellen ergeben
als Energie Verbrauch

Bogenlampen
C

6 Ampéère 8 Ampère
geſchaltet in Serien

s 4 Lampen

1820 1760

Kerzen 16 kerz 25kerz 6dkerz ernſt Todterg

Watt 50 80pro Stunde in Pfennigen
Um den billigen Tarif aber ausnutzen zu können müſſen die ſo

genannten Gebrauchs und Luxuslampen in getrennten Serien geſchaltet
werden da nur erſt bei Ausnutzung von 40 Proc der inſtallierten
Lampen die Stunden gezählt würden

Die Koſten pro Brennſtunde betragen in Pfennigen

100 200

Koſten für 16 Nernſt Sognlam
Stunden 1 K W St kerz 25 65 135 A 8 A

300 60 3 2,4 6 12 79,2 105,6 Pfg500 44 2,2 1,76 4,4 8,8 68,08 77,4
750 36 1,8 1,44 3,6 7,2 47,5 63,386

1000 32 1,6 1,28 3,22 6,4 4224 56,8
Der Tarif für Kraſtabgabe iſt faſt noch verwickelter Es ſoll aber

geplant ſein ausſchließlich Kraft nach dem billigen Tarife für Motoren
einzuführen

Stadttheater Am Freitag wird Shakeſpeares Wintermärchen
zum letzten Male gegeben Dieſe Vorſtellung iſt wie ſchon gemeldet an
Stelle des Fliegenden Holländer welche Oper durch Erkrankungen im
Perſonal verſchoben werden mußte angeſeßzt Da das Wintermärchen
bereits in Farbe weiß des Farben Abonnements geſpielt worden iſt ſo
ſtellt die Direktion den Umtauſch der für Freitag geltenden Billets dieſer
Serie frei Schülerkarten für Parquet à 1 Mk werden an der Abend
kaſſe ausgegeben Jn Vorbereitung Wallenſteins Lager und Das
Lied von der Glocke in ſzeneriſcher Bearbeitung zum Gedächtniß des
Geburtstages von Friedrich Schiller Die Oper bereitet die Novität Die
Bettlerin vom Pont des Arts von Freiherrn von Kascel vor

Theaterzug Auf der Halle Hettſtedter Eiſenbahn wird nächſten
Freitag Abends 12 Uhr ein Extrazug von Halle nach Gerbſtedt abgelaſſen
der nach Bedarf auf ſämmtlichen Zwiſchenſtationen hält und namentlich
für Beſucher der hieſigen Theater eingerichtet iſt Dieſer Extrazug wird
verſuchsweiſe eingelegt und ſoll derſelbe öfters verkehren wenn die Fre
quenz eine genügende ſein wird Rückfahrkarten haben für dieſen Zug
Giltigkeit auf den Zwiſchenſtationen wird je nach Bedarf gehalten Es
unterliegt keinem Zweifel daß mit dieſer Einrichtung langgehegten Wünſchen
vieler Bewohner der betheiligten Ortſchaften Rechnung getragen iſt Jm
Stadttheater wird am Freitag Abend das phantaſtiſche Schauſpiel Ein
Wintermärchen von Shakeſpeare mit neuer Ausſtattung gegeben
Die Ankunft in Gerbſtedt erfolgt 1 Uhr 54 Min

Männer Disknuſſionsabend Morgen Freitag den 8 November
Abends 9 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße Männer
Diskuſſionsabend ſtatt Thema Welche Religion iſt die echte nach
Leſſings Gleichniß von den drei Ringen Freie ſtreng ſachliche Diskuſſion
von energiſch volksfreundlichem Standpunkt Männer mit Zweifeln und
Bedenken denen ernſthaft an der Wahrheit liegt willkommen

Der hieſige Zweigverein deutſcher Militär Anwärter und
Jnvaliden hält am Sonnabend den 9 ds Ms Abends S Uhr in
der Dresdener Bierhalle ſeine Monatsverſammlung mit Damen ab
Militär Anwärter und Invaliden haben als Gäſte Zutritt Vortrag über
die Thätigkeit der Frau auf wirthſchaftlichem Gebiete

Ruſſiſche Zuſtäude Unter dieſer Spitzmarke wiederholt das
ſozialdemokratiſche Volksblatt geſtern die Behauptung Der Polizei
ſergeant a D Schöning welcher vor einigen Tagen wegen Beleidigung
von Vorgeſetzten von der Strafkammer des Landgerichts verurtheilt
wurde habe ſich an Herrn Oberbürgermeiſter Staude gewandt der ihm
auf ſeine Beſchwerde entgegnete er kenne die Sache nicht Als Schöning
dann geſagt habe Aber Herr Oberbürgermeiſter Sie haben ja das Schrift
ſtück unterzeichnet habe Herr Staude erwiedert Na ich will die Sache ein
mal unterſuchen Hierzu können wir mittheilen daß das ſozialdemokratiſche
Volksblatt von Schöning getäuſcht worden iſt wenn dieſer behauptete Herr

Oberbürgermeiſter Stande habe das Schriftſtück unterzeichnet That
ſächlich iſt der betr Schriſtſatz von Herrn Ober Polizei Jnſpektor Weyde
mann abgefaßt und von Herrn Bürgermeiſter v Holly unterzeichnet
Herr Oberbürgermeiſter Staude hat von der Sache erſt Kenntniß erhalten
als Schöning Beſchwerde geführt hatte Dies iſt auch in der Verhand
lung vor der Strafkammer konſtatiert worden Uebrigens muß noch
einmal ausdrücklich betont werden daß ſich vor Gericht herausgeſtellt hat
daß Schönings Behauptungen wegen deren er verurtheilt wurde lediglich
anf müßigen Klatſchereien beruhen die ans mißverſtandenen Andentungen
aus der Unterhaltung zweier Frauen herrühren

Naturwiſſfenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thü
ringen Die Generalverſammlung findet am Donnerstag den 7 No
vember Abends 8 Uhr in Stadt Hamburg ſtatt Geſchäftliche Sitzung
um 8 Uhr Wahl eines Ehrenmitgliedes Wiſſenſchaftliche Sitzung
Herr Privatdozent Dr Roloff Die neueſten Ergebniſſe der elektriſchen
Fernſchnellbahnen Herr Dr Krüger Bindung des freien Stickſtoffs
durch niedere Organismen Herr Privatdozent Dr Holdefleiß Ueber

achts Ausverkauf
Beginn Montag den II November
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Krankheiten der Seidenraupe Weitere Mittheilungen erwünſcht Gäſte
auch Damen willkommen

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Oktober 1901
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf die
gleiche Berichtszeit des Vorjahres 306 303 Ochſen oder Bullen 716 655
Kilhe oder Färſen 1335 1391 Kälber 1651 1601 Schafe 3363 4031
Schweine Spanferkel Zicklein 336 277 Pferde An
Schlachtgebühren gingen dafür 18195,40 Mk 21642,75 Mk ein Für
die Unterſuchung der dem Schlachthofe direkt zugeführten lebenden Thiere
wurden 2673,20 Mk 2898,70 Mk an Gebühren erhoben Wiegegebühren
gingen ein für den Schlachthof 990,65 Mk 850,95 Mk für den Viehhof
88,65 Mk 60,45 Mk an Futtergebühren für den Schlachthof 181,30 Mk
206,70 Mk fur den Viehhof 1631,20 Mk 801,55 Mk Für die

Unterſuchung des von auswärts eingebrachten Fleiſches wurden 1621,80 Mk
196,25 Mk an Schaugebühren erhoben ferner wurden 25 Mk
25 Mk Eintrittsgebühren vereinnahmt An ſonſtigen Einnahmen für

Miethe verkauften Dünger c ſind 10285,01 Mk zu verzeichnen Markt
karten wurden verkauft für 471 346 Rinder 195 136 Kälber 252
119 Schafe 1420 1375 Schweine 124 Ferkel 24 Mager

ſchweine wofür 1343,20 Mk 1123,60 Mk an Gebühren eingingen
An ſonſtigen Einnahmen hatte der Viehhof 1308 Mk zu verzeichnen

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend kurz nach 7 Uhr nach dem
Grundſtück Fiſcherplan 9 gerufen Daſelbſt war ein Pferd des Fuhrherrn
Alex Schmidt gefallen und konnte nicht wieder aufſtehen Die Wehr
brachte das Thier wieder auf die Beine

Unfug Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr wurde vor der Hand
werkerſchule in der Gutjahrſtraße ein Gaskandelaber von einem unbe
ſpannten Laſtwagen umgeriſſen Der Wagen ſtand feſtgebremſt an einer
abſchüſſigen Stelle Der Schüler Kurt Rudloff löſte jedoch die Bremſe
und der Wagen kam dadurch ins Rollen und fuhr gegen den Kandelaber
Beſitzer des Wagens iſt der Fuhrwerksbeſitzer Weineck Mansfelder
ſtraße Nr 19

Ueberfahren Geſtern Vormittag gegen 111 Uhr ſcheuten die
Pferde eines Bierwagens der Halleſchen Aktien Brauerei vor dem Grund
ſtücke Gr Steinſtraße 45 vor einem Motorwagen der Stadtbahn Als
die Pferde davon raſten fiel ein leeres Bierfaß vom Wagen und traf den
Geſchirrführer Dittmar welcher in der Schoßkelle ſaß in den Rücken
Dittmar wurde hierdurch vom Wagen geworfen und vom linken Vorder
und dem Hinterrad überfahren Er erlitt u a einen rechten Unterſchenkelbruch
und mußte in die Klinik aufgenommen werden Die Pferde wurden am

Grünen Hof aufgehalten
Selbſtmord Der Modelltiſchler Karl Walther Saalberg 27

hat ſich geſtern Abend in ſeiner Wohnung erhängt Derſelbe war ſeit
9 Sept ohne Arbeit Andere Beweggründe zur That ſind nicht bekannt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 6 November Der Kellner Karl d und Anna
Sturm Kl Brauhausſtraße 15 Der Handarbeiter Oskar Landgraf und
Frieda Albrecht Beeſenerſtraße 8 und Thomaſiusſtraße 10/11 Der
Muſiker Bernhard Kloß und Emma Riedel Schwoitſch und Meckelſtraße 28

Der Trompeter und Sergeant Franz Piper und Bertha Jedecke Merſe
burger Chauſſee 10 und Bernhardyſtraße 15 Der Handarbeiter Paul
Berger und Anna Kröhnert Louiſenſtraße 13 und Sophienſtraße 40 Der
Schneider Paul Minkus und Bertha Wittke Breslau

Eheſchließungen 6 November Der Fabrikarbeiter Karl Hollbach
und Eliſabeth Beinroth Diemitz und Brunoswarte 5 Der Tiſchler
Julius Strehle und Anna Thomas Martinſtraße 7 und Töpferplan 6

Geboren 6 November Dem Kernmacher Oskar Meier eine T Käthe
Gr Schloßgaſſe 11 Dem Militäranwärter Felix Bauer ein S Werner
Forſterſtraße 23 Dem Buchhalter Richard Bühmann eine T Gertrud
Bernhardyſtraße 83 Dem Maurer Franz Leibrich ein S Willy Schmied
ſtraße 23 Dem Steinſetzer Karl Krähnert eine T Gertrud Zwinger
ſtraße 28 Dem Zuſchneider Franz Gragert eine T Jlſe Pfälzerſtraße 11

Dem Bahnarbeiter Emil Keil ein S Otto Bernhardyſtraße 27 Dem
Sergeanten Paul Schneider eine T Edith Merſeburger Chauſſee 10
Dem Privatſchullehrer Kurt Greiner ein S Klaus Königſtraße 17

Geſtorben 6 November Der Jnvalide Heinrich Zentgraf 61 J
Klinik Der Schneidermeiſter Theodor Hentſchel 66 Gr Steinſtraße

Des Arbeiter Karl Müller S Karl 4 Nikolaiſtraße 6
Standesamt Halle Burgſtrafze 38

Aufgeboten 6 November Der Brauereiarbeiter Otto Stroiſch und
Margarethe Elbe Schulberg 9 und Schulberg 11
m Geboren 6 November Dem Rangierer Paul Otto eine D Hedwig
Eichendorffſtraße 26 Dem Handarbeiter Otto Reuſcher ein S Otto
Gr Brunnenſtraße 56 Dem Drechsler Otto Schwarz eine T Wanda
Körnerſtraße 9 Dem Jnſtitutsinhaber Karl Sommerfeld ein S Herbert
e ſrahe 25 Dem Schloſſer Otto Menz ein S Arthur Schiller
traße 27

Geſtorben 6 November Des Bahnarbeiter Hermann Rennert S
Kurt 7 Thalſtraße 24 Des Handarbeiter Franz Block S todtgeb

e rahe 39 Der Schmied Hermann Heidorn 39 Deligtſcher
traße 16

Telegramme nnd letzte Nachrichten
BVerlin 7 November Wolff s Bur Geſtern fanden hier in

16 Berliner Wahlbezirken der dritten Wählerklaſſe die Stadt
verordnetenwahlen ſtatt Gewählt wurden 13 Sozialdemokraten
3 Liberale Bisher waren die Bezirke vertreten durch 7 Sozialdemokraten

8 Liberale einen Konſervativen Bei den Charlottenburger
Stadtverordnetenwahlen erlangten die Sozialdemokraten in 8 Wahl

bezirken 6 Mandate Die Liberalen ſtehen in Stichwahl für 4 Mandate
Offenbach 7 November Wolff s Bureau Bei den geſtrigen

Stadtverordnetenwahlen ſiegten die vereinigten bürgerlichen
Parteien mit 1000 Stimmen Mehrheit über die Sozialdemokraten
welche bisher die Majorität im Stadtverordneten Kolleginm hatten

Paris 7 November Wolff s Bur Der Marineminiſter
empfing geſtern Abend um 6 Uhr ein Telegramm vom Admiral
Caillard batiert von Mittwoch früh Der Admiral theilte hierin mit
daß das Geſchwader ſich noch immer vor Mytilene befinde und daß
noch keine Truppen gelandet worden ſeien Die See gehe ſehr hoch

Newyork 7 November Wolff s Bur Präſident Rooſevelt
hat an den neugewählten Mayor Low ein Telegramm gerichtet in
welchem er Low zu dem überwältigenden Triumphe der ehrlichen
Elemente beglückwünſcht Vergl Ausland Amerika Red

Voransſichtliches Wetter am 8 November 1901
Bei Südweſt bis Nordweſtwinden theils heiteres theils

trübes wärmeres Wetter Regen nicht ansgeſchloffſen

Waſſerſtände Am 6 November Weißenfels Oberpegel 2,38
Unterpegel 0,08 7 November Halle unterhalb 4 1,75
Trotha 1,55 6 November Bernburg 4 1,01 Calbe Unter
pegel 0,42 Oberpegel 1,44 Dresden 1,50 Magde
burg 1,01

Aus dem Geſchäftsverkehr
Zur Beachtung Unſere Leſerinnen die ſich für die Selbſtbäckerei

intereſſieren ſeien hiermit darauf aufmerkſam gemacht daß übermorgen
der letzte Tag iſt an welchem Gratis Probe Päckchen Ambabackpulver
bei der Fabrik Arnold Kürten beſtellt werden können

A Huthebo
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Elfenbeinfarb Wollstoffe

Durckbrockene baume Stoffe

Gestieſte Batiste

Ball Jiieſer Leipeigerstrasse I00

Zall u hesellschafts Stoffe
Beknannt grosse Auswahl in allen Preislagen

Bruno Freitag
Muster und Auswahlsendungen bereitwilliget

Jetöen GSagestoffe

GJülle CRiffons
dpitgon Otoffo unò Robon

Ball AmRänge

e ehe eAn die
Der mit den Vorarbeiten zu den Stadtverordnetenwahlen betraute 27er Ausschuss hat nach langer gewissenhafter

Fanler der II Abtheilung
Arbeit brauohbare unparteiisohoe

Männer zur Wahl vorgeschlagen und eine am Freitag den 1 November in den Kaisersälen abgehaltene Wähler Versammlung hat diese Kandidatenliste genehmigt

m Müitbürger Wähler der II Abtheilunghaltet an dieser Kandidatenliste fest und wählt
Zur Ergünzungswahl auf 6 Jahre

Herrn Kaufmann Georg Uber
Maurermeister Emil Hildehbrancdkt
Prof Dr Georg Baumert
Dr jur Rudoff Lembser
Kaufmann Gustav Richter
Gerichtsassistent Wilhelm Bruss,

Zur Ersatzwahl auf 2 Jahre

Herrn Rentier Karl Blumentritt
Zur Ersatzwahl auf 4 Jahre

Herrn Kaufmann Hermann Ströfer
Die Wahl findet Freitag den s und Sonnabend den 9 November Vormittags 10 bis Nachmittage 4 Uhr in den

Kailſsersälen statt
Für Giebichenstein Trotha und Cröllwitz

die Herren Rentier Wilhelm Fischer und
Gymnasjialoberlehrer a D Rudolf Rienau

Die Vorstände der 6 Kommunalen Wahlbezirksvereine des Bürgervereins der Haus und Grundbesitzervereine

un S
Praontvollo am Gänse Pfel T Pfg

zarte Rehkeulen von Mk 4,50 an Rehblätter 1,25 1,50
Hamburger Enten Hähnehen Poularden Fasanen Re phühner

Fette Elbaale Speckflundern Sprotten Schleibücklinge Delicatess und Bratheringe Bismarckheringe
Rollmops Aal in Gelee

Frische Französ Gemüse u Salate Tyroler Obst
Ia Braunschweiger u Gothaer Cervelatwurst Pfd 1,40 echten Prager Sechinken Ia Westfälischen

Dauerschinken Pfd 1,30 im Ganzen
Prachtvolle frische Ananas Stück von Mk 2 an

Täglich frische woblschmeeckende

Geröstete Kaffee s Cacao
Pfd 1,20 1,40 1,60 1,80 2 Pa 1,40 1,60

Thee
1 Pfd 1,80 2,70 3,60 50 Pfd 50

75 Pfg 1 1,50
Billigste Preise

atte S a on
Prompter Versand

Wratzke 8 geye

Hof Juwelicre u Edelschmiede
Halle a S Poststrasse SKönigl Grieot

Hof Lieferanten Wir bitten die Neuheiten im Schaufenster
zu beachten

r c ch u
66v Cadlellos

100 Stück 50 500 Stück äohte Sodener
werden franko zugeſandt p iVortheilhafteſte Minoral agtil on

r für haben slch de Inſg ent Spigemin
8 ſänzend bewährt Versäumen Sle nichtW irthe i be dem ersten Ruftreten aller Cr

kaltungen die mit Erkrankungen der Respira
J tonsorgane verbunden sind zu gebrauchen
a Sie beugen da mancher schweren Rrankheit

vor und ersparen sſch spätere Vorwürke

e a n e Für nur 85 Pfg p SchachtelJ erdäaſtich in allen Rpotheken

Hnlle a S Dreogen und Mineralwasterim alFeipzigerſtraße 42 henalungenamen Confection fertigt
P Mmartini Albrechtſtr 19 p

rrwas ahmasohinen
ſind die beſten der Welt und auch zum Sticken am beſten

r h geeignetVertreter I Schöning Gr Steinſtr 67
r Eigene KReparatur Werkſtatt

n erlaube mir en geehrten Publikum die er
gebenſte Mittheilung zu machen daß ich am heutigen Tage die

O WFleiſcherei Streiberſtr S
hier käuflich übernommen habe und wird es mein eifrigſtes
Beſtreben ſein die mich Beehrenden mit nur Primg Fleiſch
u Wurſtwaanren zu bedienen

Halle a den 7 November 1901
Hochachtend

Otto Rofſmann Fleiſchermeiſter

Wringmasehinen Waschmasehinen
garantiert prima Walzen

Otto Giseke Nacht
Inb Oscar Schilf

Fahrrad und h
Nähmaſchinen Handlg e

Halle a S
nur Gr Steinstr 83

rgtaren Zu
i

e

Gewissenhaſt behandle
alle Haut und Geſchlechtsleidende ſowie Ausſchlag Mundausbrüche c ohne
Queckſilber Mißzbranch ſpeziell veraltete Harnröhrenleiden Folgen von ge
heimen Leiden ſowie Blaſen und Nierenleiden ohne jegliche Berufsſtörung
Viele Anerkennungsſchreiben zur gefl Einſicht Auswärts brieflich mit beſtem Erfolg

t Sobnize Halle a nTäglich Sprechſtunden von 1 und 8 Uhr Sonntags 1 Uhr

Achtung Weihnachtsbäume
10 Tadungen ſchönſte Bayriſche Silbertannen und Fichten für Händker ſofort

preiswerth auf Bahnhof r väln bei Probſtzella zu verkaufen

Holzhändler SeidlerGaſthof zum Bahnhof Arnspach Lnierigdke

1o00 cbm Bahnbie
zur ſfortigen Lieferung zu kaufen geſucht

Offerten für geſiebten und ungeſiebten Kies frei Bauftelle Pulver
weiden unter F 726 an die c d erbeten

er

er

T r
r

n 3

4 n

d 25 2

l a Rindleder Schuhe

TFülz Sehnho
Filz Pantoffeln j ohne Ledersohlen

Kalbleder Rossleder tur terren
Damen u Kinder

22 Seit Jahren anerkannt bestes Fabrikat in Bezug auf Halthbarkeit und Sitz zu staunend billigen Preisen

Kaufhaus Ranges T L A Leipzigerstrasse 87
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